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 Integrationsrat  
03.07.2014 

öffentlich 

 

Stadt Münster 14.07.2014 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Konstituierende Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Integrationsrates 

am Donnerstag, 03.07.2014, 18:17 Uhr - 20:34 Uhr, 
Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
Mitglieder 
 
Ahmad Alhamwi,  Beata Arabasz,  Adnan Berri,  Mehmet Akif Cetinkaya,  Natalie Eichner,  Yil-
dirim Eroglu,  Sisir Gupta,  Shafiq Abdu Mohammad Hasan,  ,  Fatma Kirgil,  Prakash Chandra 
Lohani,  Tamara Sobhi Majed,  Felix Ruben Manrique Barrera,  Anisrajah Pathmanathan,  Deler 
Saber,  Abdul Amir Sleiman,  Dr. Georgios Tsakalidis,  Dr. Ömer Lütfü Yavuz   
 
von der CDU-Fraktion 
 
Olaf Dreßen, (Vertretung für Herrn Heinz Georg Buddenbäumer), Richard-Michael Halberstadt,  
Christel Loschelder   
 
von der SPD-Fraktion 
 
Thomas Kollmann,  Petra Seyfferth   
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Christoph Kattentidt,  Dr. Rita Stein-Redent   
 
von der FDP-Fraktion 
 
Jürgen Reuter   
 
Stellvertreter/in 
 
Azzaddine Echcharif (Vertretung für Frau Ioana Popa)  
Carlos Abaga Ayingono(Vertretung für Luciano Januário de Sales) 
 
von der Verwaltung 
 
Jochen Köhnke   
 
für die Schriftführung 
 
Sandra Rischer   
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Es fehlte/n: 
 
Heinz Georg Buddenbäumer,  Thomas Paal,  Ioana Popa (sämtlich entschuldigt)  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil Es fand kein nicht-öffentlicher Sitzungsteil statt. 

 

Tagesordnung 

V/0401/2014 
V 

1. Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin 
und eines Stellvertreters/ einer Stellvertreterin für die 
Sitzungen des Integrationsrates 
 

  
 

2. Wahl des /der Vorsitzenden des Integrationsrates 
 

  
 

3. Einführung und Verpflichtung des /der Vorsitzenden 
des Integrationsrates 
 

  
 

4. Festlegung der Anzahl der Stellvertreter/innen des/der 
Vorsitzenden des Integrationsrates 
 

  
 

5. Wahl des/der Stellvertreters/in bzw. der Stellvertre-
ter/innen des/der Vorsitzenden des Integrationsrates 
 

  
 

6. Einführung und Verpflichtung des/der Stellvertreters/in 
bzw. der Stellvertreter/innen des/der Vorsitzenden des 
Integrationsrates sowie der übrigen ordentlichen Mit-
glieder des Integrationsrates und der persönlichen 
Stellvertreter/innen 
 

  
 

7. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

8. Anfragen, Anregungen und Anträge der Mitglieder des 
Integrationsrates 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Halberstadt übernahm als Altersvorsitzender des Integrationsrates die Sitzungsleitung. 
 
Er eröffnete um 18.17 Uhr die 1. Sitzung des Integrationsrates nach der Wahl am 25.05.2014. 
 
Herr Halberstadt begrüßte die Mitglieder des Integrationsrates und die anwesenden Vertreter 
der Verwaltung. 
 
Sodann stellte er die anwesenden Mitglieder fest und wies darauf hin, dass das Wahlamt mit 
Schreiben vom 10.06.2014 die Annahme der Mandate der urgewählten Mitglieder bestätigt ha-
be. 
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Zudem stellte Herr Halberstadt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit des 
Integrationsrates fest. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
V/0401/2014 

Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführe-
rin und eines Stellvertreters/ einer Stellvertreterin 
für die Sitzungen des Integrationsrates 

 
Der Integrationsrat beschloss einstimmig: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1.  Zur Schriftführerin für die Sitzungen des Integrationsrates wird Frau Sandra Rischer be-

stellt. 
 
2. Im Falle ihrer Verhinderung wird die Schriftführung durch Frau Susanne Jostameling wahr-

genommen. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten. 
 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Wahl des /der Vorsitzenden des Integrationsrates 

 
Herr Halberstadt wies darauf hin, dass die Wahl der/des Vorsitzenden nach den Vorschriften 
des § 50 Abs. 2 GO NRW erfolge. Eine geheime Wahl sei nur dann durchzuführen, wenn ein 
Mitglied einer offenen Abstimmung widerspreche. 
 
Herr Eroglu beantragte darauf hin die geheime Abstimmung. 
 
Sodann bat Herr Halberstadt um die Abgabe von Vorschlägen für die Wahl der/des Vorsitzend-
den des Integrationsrates. 
 
Die Mitglieder Ahmad Alhamwi, Abdul Amir Sleiman, Prakash Chandra Lohani, Dr. Georgios 
Tsakalidis und Dr. Ömer Lüftü Yavuz bewarben sich darauf hin um das Amt der/des Vorsitzen-
den. 
 
Herr Halberstadt rief die Mitglieder einzeln zur Stimmabgabe auf; den Mitgliedern des Integrati-
onsrates wurden zu diesem Zweck entsprechende Stimmzettel, von den 2 jüngsten Mitgliedern 
des Integrationsrates ausgehändigt. 
 
Nachdem alle Mitglieder ihre Stimme abgegeben hatten, nahmen Frau Majed und Herr Path-
manathan als jüngste Mitglieder des Integrationsrates gemeinsam mit der Schriftführerin die 
Auszählung der Stimmzettel vor. 
 
Nachdem keiner der Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hatte, wurde 
zwischen Herrn Dr. Ömer Lüftü Yavuz und Herrn Abdul Amir Sleiman, als Bewerber mit der 
höchsten Stimmenzahl, eine Stichwahl durchgeführt. 
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Im Rahmen dieses Wahlvorganges wurde Herr Dr. Ömer Lüftü Yavuz als Vorsitzender des In-
tegrationsrates gewählt. 
 
Herr Halberstadt gab das Wahlergebnis bekannt; auf Befragen von Herrn Halberstadt erklärte 
Herr Dr. Yavuz, dass er die Wahl zum Vorsitzenden des Integrationsrates annehme. 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung des /der Vorsitzen-
den des Integrationsrates 

 
Herr Köhnke und Herr Halberstadt gratulierten Herrn Dr. Yavuz zu seiner Wahl. 
 
Sodann bat Herr Halberstadt Herrn Dr. Yavuz die Verpflichtungsformel nachzusprechen. 
 
Herr Dr. Yavuz sprach daraufhin folgende Verpflichtungsformel nach: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Vorsitzender des Integrationsrates der Stadt 
Münster nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des 
landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen 
werde." 
 
Im Anschluss daran übergab Herr Halberstadt die Sitzungsleitung an den neuen Vorsitzenden. 
 
Herr Dr. Yavuz bedankte sich bei den Mitgliedern für das entgegen gebrachte Vertrauen und 
wünschte sich eine gute Zusammenarbeit.   
 
 
 
gez.        gez. 
Richard-Michael Halberstadt Sandra Rischer 
Altersvorsitzender Schriftführung 
 
 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Anzahl der Stellvertreter/innen 
des/der Vorsitzenden des Integrationsrates 

 
Herr Dr. Yavuz wies darauf hin, dass § 27 Abs. 7 S.2 GO NRW vorsehe, einen oder mehrere 
Stellvertreter/innen zu wählen. 
 
Anschließend bat er um Vorschläge, wie viele Stellvertreter/innen gewählt werden sollen. 
 
Herr Gubta schlug die Wahl von drei Stellvertretern/innen vor. Frau Majed schlug zwei Stellver-
treter/innen vor. 
 
Herr Abaga schlug die Wahl von fünf Stellvertretern/innen, Herr Pathmanathan vier Stellvertre-
ter/innen vor. 
 
Herr Lohani regte die Wahl dreier gleichwertiger Stellvertreter/innen an. Herr Dr. Yavuz erklärte 
unter Hinweis auf die rechtlichen Bestimmungen der Gemeindeordnung NRW, dass dies nicht 
möglich sei. 
 
Der Integrationsrat beschloss daraufhin mehrheitlich die Wahl von drei Stellvertretern/innen.      
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Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Wahl des/der Stellvertreters/in bzw. der Stellvertre-
ter/innen des/der Vorsitzenden des Integrationsra-
tes 

 
Herr Dr. Yavuz erklärte, dass in getrennten Wahlgängen zunächst der/die 1. stellvertretende 
Vorsitzende und im Anschluss daran der /die 2. bzw. 3 stellvertretende Vorsitzende gewählt 
werden solle. Hierbei bestand Einvernehmen. 
 
Herr Dr. Yavuz bat darauf hin um Vorschläge für die Wahl des/der 1. stellvertretenden Vorsit-
zende/n. 
  
Herr Reuter schlug Frau Majed als 1. stellvertretende Vorsitzende vor; Herr Eroglu schlug Herrn 
Hasan vor. Herr Gupta wurde durch Herrn Pathmanathan vorgeschlagen. Nachdem sich Herr 
Manrique Barrera selbst zur Wahl gestellt hatte, schlug Herr Abaga Ayingono abschließend 
Herrn Sleiman vor. 
 
Da Herr Sleiman generell einer offenen Abstimmung widersprochen hatte, rief Herr Dr. Yavuz 
die Mitglieder einzeln zur Stimmabgabe auf. Den Mitgliedern wurden entsprechende Stimmzet-
tel ausgehändigt. 
 
Nachdem alle Mitglieder ihre Stimme abgegeben hatten, nahmen Herr Pathmanathan und Herr 
Lohani gemeinsam mit der Schriftführerin die Auszählung der Stimmen vor, weil Frau Majed zur 
Wahl stand. 
 
Sodann gab Herr Dr. Yavuz das Wahlergebnis bekannt und stellte fest, dass Frau Majed zur 1. 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt worden sei. 
 
Auf Befragen von Herrn Dr. Yavuz erklärte Frau Majed die Annahme der Wahl. 
 
Herr Dr. Yavuz und Herr Köhnke gratulierten Frau Majed zu ihrer Wahl. 
 
Herr Dr. Yavuz bat sodann um Vorschläge für die/den 2. stellvertretende/n Vorsitzende/n. 
 
Nachdem sich Frau Eichner, Herr Hasan, Herr Lohani und Herr Saber zur Wahl gestellt hatten, 
rief Herr Dr. Yavuz die Mitglieder erneut einzeln zur Stimmabgabe auf. Auch wurden erneut 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Nach Abgabe aller Stimmen erfolgte die Auszählung der Stimmen durch Frau Majed, Herrn Pa-
thmanathan und der Schriftführerin. 
 
Im Anschluss daran gab Herr Dr. Yavuz das Wahlergebnis bekannt und stellte fest, dass Herr 
Hasan zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden gewählt worden sei. 
 
Auf Befragen von Herrn Dr. Yavuz nahm Herr Hasan die Wahl an und wurde von dem Vorsit-
zenden des Integrationsrates sowie von Herrn Köhnke zu seiner Wahl beglückwünscht. 
 
Herr Dr. Yavuz bat im Anschluss daran um Vorschläge für das Amt der/s 3. stellvertretenden 
Vorsitzenden. 
 
Herr Reuter schlug darauf hin Frau Eichner, Herr Alhamwi schlug Herrn Saber vor. Herr Slei-
man sprach sich für Herrn Cetinkaya aus; dieser erklärte jedoch, für die Wahl nicht bereit zu 
stehen. 
Herr Gupta wurde sodann von Frau Seyfferth als Kandidat vorgeschlagen. 
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Herr Dr. Yavuz rief die Mitglieder erneut einzeln zur Stimmabgabe. 
 
Nachdem alle Mitglieder ihre Stimme abgegeben hatten, nahmen Frau Majed, Herr Path-
manathan gemeinsam mit der Schriftführerin erneut die Auszählung der Stimmen vor.       
 
Sodann gab Herr Dr. Yavuz das Wahlergebnis bekannt und stellte fest, dass Herr Gupta zum 3. 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt worden sei. 
 
Auf Befragen von Herrn Dr. Yavuz erklärte Herr Gupta die Annahme der Wahl; Herr Dr. Yavuz 
und Herr Köhnke beglückwünschten ihn. 
 
   
 
 
        
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung des/der Stellvertre-
ters/in bzw. der Stellvertreter/innen des/der Vorsit-
zenden des Integrationsrates sowie der übrigen 
ordentlichen Mitglieder des Integrationsrates und 
der persönlichen Stellvertreter/innen 

 
Herr Dr. Yavuz bat die gewählte/n stellvertretende/n Vorsitzende/n an den Vorstandstisch zu 
treten und die von ihm vorgelesene Verpflichtungsformel nachzusprechen. 
 
Die stellvertretende/n Vorsitzende/n sprachen folgende Verpflichtungsformel nach: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied und als stellvertretende/r Vorsitzen-
de/r des Integrationsrates der Stadt Münster nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, 
das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze achten und meine Pflichten zum 
Wohle der Stadt Münster erfüllen werde." 
 
Im Anschluss daran sprachen die übrigen ordentlichen Mitglieder des Integrationsrates sowie 
die persönlichen Stellvertreter/innen Frau Erdogan, Herr Echcharif und Herr Abaga Ayingono 
nacheinander die Verpflichtungsformel.    
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Köhnke trug daraufhin Informationen aus Koordinierungsstelle für Migration und Interkultu-
relle Angelegenheiten vor; eine entsprechende Aufstellung ist dem Protokoll als Anlage beige-
fügt. 
 
Frau Seyfferth erkundigte sich im Zusammenhang mit den zur nächsten Sitzung geplanten Be-
schlussvorlagen, ob darüber hinausgehend die Entsendung von Mitgliedern des Integrationsra-
tes als sachkundige Einwohner in weitere Ausschüsse geplant sei. 
 
Herr Köhnke erklärte, dass eine abschließende Entscheidung in dieser Sache zu einem späte-
ren Zeitpunkt erfolgen werde und sagte eine rechtzeitige Information zu.     
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Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Anfragen, Anregungen und Anträge der Mitglieder 
des Integrationsrates 

 
Herr Dr. Tsakalidis regte die kurzfristige Durchführung eines Seminars bzw. einer Klausurta-
gung zum Thema "Strukturelle Arbeitsweise und Instrumente der kommunalpolitischen parla-
mentarischen Prozesse des Organs des Integrationsrates" an und reichte einen entsprechen-
den Antrag ein. 
 
Herr Dr. Yavuz sicherte zu,  diesen Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu 
nehmen.   
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortbeiträge. 
 
Herr Dr. Yavuz beendete um 20.34 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
gez.        gez. 
Dr. Ömer Lüftü Yavuz Sandra Rischer 
Vorsitz Schriftführung 
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